
(Fortsetzung von der 1. Seite.)

Präsident Wilson den Kardinal Gib-
bons von Baltimore empfangen und
mit ihm über die Friedcnsmöglichkei-
ten, die der Papst sieht, gesprochen.
Einzelheiten sind damals nicht be-
sprochen wordep, aber die Conferenz
hatte hier wie in Europa zi zahlrei-
chen Commentaren Aislaß gegeben.

Offizieller Text einge-
troffen.

Washington, 0. Mai. Ter
offizielle Text von Deutschland's neu-
ester Note über den Tcmchbootkrieg
ist spät letzte Nacht per Kabel hier
eingetroffen und sofort von Codex-
Elerks dechifsrirt worden, sodaß er
heute dein Präsidenten Wilson un-
feinen Nathgebern vorgelegt werden
konnte.

Wenn das Dokument nicht wesent-
lich unterschieden von der gestern

veröffentlichten unoffiziellen Version
ist, hält man es für wahrscheinlich,
daß der angedrohte Bruch in den di-
plomatischen Beziehungen mitTeutsch-
land, vorläufig wenigstens, nicht er-
folgen wird.
Sorgfältiges Studiu m.

Ter Präsident wird, wie es heißt,
ssjcht vor nächster Woche zu einerEnt-
scheidnng kommen. Er wird den Text
sorgfältigem Studium rmtermersen,
um etwaige verschleierte Aeußerungen

zu entdecken. Er hat auch die Mit-
glieder seines CabinettS ersucht, das
Dokument gründlicher Durchsicht zu
sinterziehen, da vor formeller Ent-
scheidnng ihre Ansicht eingeholt wer-
den wird.

Negierungs - Beamte erklärten,

Deutschland werde unzweifelhaft Ge-
legenheit erhalten, seine Versicherun-
gen zu beweisen, wonach die Befehls-
Haber von Tauchbooten instruirt wor-
den sind, Handelsschiffe nicht ohne
vorherige Warnung zu versenken.

An Aeußerungen der
Presse interesjirt.

Hiesige Beamte legten hohes Inte-
resse an den editoriellen Aeußerungen

über die deutsche Note an den Tag.

Biele derselben empfehlen, daß die
Antwort temporär als befriedigend

betrachtet werden sollte, d. h. Behufs
Abwartung des Resultats von

Deutschland's Versprechen, „sein mög-

lichstes zu thun, um die Kriegsfnh-
rung aus die kämpfenden Streitkräf-
te derKriegsührenden zu beschränken.
Andere hielten diplomatischen Bruch
für rathsam und wiesen besonders
ans die anscheinende NeigungTentsch-

land'ö hin, seine Versicherungen Be-
tresis des Tanchbootkrieges von der

britischen Führung des Krieges zur
See abhängig zu machen.

Gefahr beseitigt.
Mai. Die

Gefahr eines Abbruchs der diploma-

tischen Beziehungen zwischen den Ver-
einigten Staaten und Deutschland ist
durch die Antwort der deutschen Re-
giernng beseitigt. Präsident Wilson
wird die in ihr mitgetheilten neuen

Instruktionen für Unterseeboot-Com-
mandanten als Erfüllung eines Thei-
les unserer Forderungen Bereit-
willigkeit zum Aufgeben gegenwär-

tiger Methoden annehmen und be-
züglich des zweiten Theils effekti-
ves Ausgeben die Zukunft entschei-
den lassen. Wiederholen sich Aisgrif-
fe, wie die von uns gerügten, nicht, so
ist der Friede gesichert, werden aber
Amerikaner durch Tanchbootangrisfe,
die den neuen Versprechungen zuwi-
der erfolgen, gefährdet oder geschä-
digt, so ist man hier zu einem sofor-
tigen Bruch entschlossen, obwohl

! wahrscheinlich in jedem Falle die Be-
gleitumslände erst einmal einwandfrei
festgestellt werden müssen, bevor man

Schritte unternimmt.

M Präsident Wilson las in der hcuti-
Cabinctssitzuag den niwfsiziellen

der Aiitwoet persönlich den
der verschiedenen Departements

und zwei Stnnden lang wurde
die Stellungnahme der Vcr.

besprochen. Man kam zu
Schluß, daß, falls der offizielle

Text, wie zu erwarten, dem heute ge-

meldeten entspricht, den Ver. Staaten
nichts Anderes übrig bleibt, als die
neuen Zusicherungen Deutschlands
anzunehmen und es der Zukunft zu
überlassen, ob und wie weit die neuen
Bestimmungen durchführbar sind. Es
kan nicht geleugnet werden, das; der
allgemeine Ton der deutschen Note,

die unverblümte Kritik der amcrika-
Nischen Neutralität und die versteckte
Andeutung, daß man unter Umstän-
den, falls nämlich Amerika nicht auch
Großbritannien zur Anerkennung des
Völkerrechts bringen kann, den Un-
terseebootkrieg wieder aufnehmen
mag, in offizielleil Kreisen stark ver-
schnupft hat. Man erklärt ihn indeß
mit der Rücksicht, die die deutsche Re-
gierung auf die Stimmung des eige-

nen Volkes zu nehmeil batte, und
tröstet sich mit den vertraulichen Mit-
theilungen,/ die gleichzeitig mit der
Note heute von Botschafter Gerard
über seinen Besuch im deutschen
Hanptqilartiek lind seine Unterrcdun-
gen mit Kaiser Wilhelm eintrafen.
Nach diesem Bericht zeigte sich der

Kaiser unserem Vertreter ge-

Meiiüber sehr liebenswürdig nnd be-
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tonte wiederholt den großen Werth,
den Deutschland auf eine Fortdauer
der historischen freundschaftlichen Be-
ziehungen zu den Vcr. Staaten legt,
gleichzeitig aber auch die Nothwendig-
keit, in der Antwort auf Präsiderck
Wilson's Note die Gefühle des deut-
schen Volkes zn schonen.

Pros. Stvwell's Ansicht.
New - Aork, 0. Mai. —° Die

„World", das Leiborgan des Präsi-
denten Wilson, hat sich von Professor
Ellery C. Stowell, Professor des in-
ternationalen Rechtes der Columbia-
Universität, eine Analyse der deut-
schen Note schreiben lassen. Professor
Stowell ist durchaus kein Freund der
deutschen Sache, denn er sagt zum
Schluß seines Artikels: „Ick) glaube,
es würde eine sehr ernste Sache für
Deutschland sein, wenn cS Liesen
Krieg verlieren würde, und ich
glaube, die Ver. Staaten sollten eher
sich den Alliirten anschließen, als daß
sie Deutschland gestatte, zu gewin-
nen, aber wir sollten dieses „Jssue"
klar und ehrlich darlegen. Wenn wir
wirklich wünschen, neutral zu sein,
so haben wir jetzt eine Gelegenheit.
Wenn wir cs nicht wünschen, neutral
zn sein, dann laßt uns uns den Al-
liirten anschließen, wie wir es ge-
than haben sollten, als Deutschland
die Invasion in Belgien machte."

Ter Professor führt n. A. aus:
„Ta Deutschland jetzt verspricht,

und in den letzten Tagen Beweis da-
von gegeben hat, daß es seine Füh-
rung des Unterseebootkrieges ändern
will nnd die unbestreitbaren Regeln
des internationalen Gesetzes nnd die
allgemein anerkannten Gebote der

Humanität anerkennt, so ist keinerlei
Grund vorhanden, daß wir unsere
Beziehungen niit Deutschland abbre-
chen sollten, weil es nicht durch spä-
tere Thaten wortbrüchig werden soll-
te "

genannten Kriegslitcrntur sollten da-
hin geschickt werden, wo sie hingehö-
ren, namentlich in die Papierfabrik
und die öffentliche Meinung sollte
von derartiger Literatur wieder zu
rückgebracht werde zn klarer Ein-
sicht. Dann werden wir vielleicht
wieder besser in der Lage sein, die
Wünsche und Rechte der ausländischen
Völker zn beurtheilen."

Herr Harden folgt einer kurzen Le
bcnsskizze Wilson's in seinem Artikel
und erklärt, daß er ein tapferer Be-
kämpfcr der Laster gewesen sei, und
ein Mann, der von Liebe zu seinen
Mitbürgern geleitet, die Kraft des
Willens besessen hätte, sie ans dem
Sumpf in die Höhe der Ideale zu
führen.

„Deutschland sollte sich seiner Mit-
bürger schämen, die ihn verleumden,

nachdem sic nur Zeilnngs-Schmähun-
gcn über ihn gelesen haben. Präsi-
dent Wilson hat überall aus Ueber-
zeugung gehandelt. Und dürfe wir
einen Artikel, der von einem Stu-
denten geschrieben ist, auf die gleiche

Stufe stellen wie die Theorien, die
ein Mann aufstellt, den ein Land von
der Bedeutung und Kraft der Verei-
nigten Staaten zu seinen, Führer er-
wählte? Wenn Präsident Wilson
nach eingehendem Studium zn der
Ueberzeugung gekommen ist, daß es
nicht allein sein Recht, sondern auch
seine Pflicht gewesen ist, deutlich
und klar zu reden, dann thut er nicht
allein seine Pflicht, sondern auch uns
ein Gutes. Er inacht uns auf Fehler
aufmerksam, die wir vielleicht in
Uebereilung und Eifer unbewußt be-
gingen."
Keine Aufregung in Ver-

Berlin, über London, 6. Mai.
Der Wortlaut der deutschen Ant-

wort auf die amerikanische Note wur-
de in Sxtra-AuSgabcn der Zeitun-
gen veröffentlicht, verursachte aber
fast ganz und gar keine Aufregung.
Es sammelten sich keine Menschen-
mengen um die Zeitungsburcanx
und die Leute zeigten im allgemei-
nen auffallende Ruhe.

Das gänzliche Fehlen jeder Auf-
regung seitens des größten Theiles
der Berliner Bevölkerung war in
starkem Gegensatze zu dem großenJn-
tcresse, mit welchem die anr 22. April
veröffentlichte amerikanische Note
aufgenommen wurde.

Nachdem Nachmittags die Extra-
Ausgaben der Zeitungen etwas Leb-
Hastigkeit verursacht hatten, herrschte
bald wieder die übliche Ruhe. Die
Stadt war thatsächlich fast todt, was
hauptsächlich der brennenden Hitze
zuzuschreiben war.

Zcisiliigshändler, welche sich einen
großen Vorrath von Extrablättern
bestellt hatten, konnten sie nicht los
werden.

„Fernerhin haben wir kein Recht,

Deutschland vorzuschreiben, welche
Waffen es brauchen soll, vorausge-
setzt, daß es nicht das Völkerrecht ver-
letzt.

„Deutschland's Antwort mag als
eine große Conzession an die Ver.
Staaten und als eine substanzielle
Unterwerfung unter den Forderun-
gen unserer Negierung betrachtet wer-
den."

In Bezug auf die Erklärung
Deutschland's, das sich freie Hand
vorbehält, falls es den Vcr. Staaten
nicht gelingen sollte, es durchzusetzen,

daß die Gesetze der Menschlichkeit von
allen kriegführenden Nationen gleich-

falls beobachtet werden, äußerte sich
Prof. Stowell. wie folgt:

„Dies bedeutet, daß die Ver. Staa-
ten offiziell benachrichtigt sind, daß
die deutsche Regierung das Ueberein-
koinmen nicht einhalten würde, cs sei
denn, wir würden imstande sein, er-
folgreiche Maßregeln zu ergreifen,

Großbritannien zu zwingen, das Völ-
kerrccht zu beobachten und seine Ver-
letzungen unserer neutralen Rechte in
Bezug auf den Handel einzustellen."

Im klebrigen ist der Professor der
Ansicht, daß die deutsche Note als das
angenommen werden muß, als was
sie augenscheinlich beabsichtigt war,

nämlich als eine Erklärung, die For-
dcrung der Ver. Staaten zu erfüllen,

um einen Bruch zwischen den beiden
Regierungen zu vermeiden.

„Wenn unsere Regierung den wei-
sen und praktischen Kurs einschlägt,
so sollten wir sofort imstande sein,

durch effektive Maßregeln Großbri-
tannien zu zwingen, unsere Rechte zu
respektiren und auch seinerseits die
Bestimmungen des internationalen
Rechtes zu beobachten, welches es so
offenkundig und fortgesetzt verletzt
hat."

„Wenn wir nicht bereit sind, einen
solchen Kurs einzuschlagen, dann soll-
ten wir uns England anschließen als
ein offener Allürter, und aufhören,
ein falscher Neutraler zu sein."

Der Verfasser nennt die ganze Note
einen Triumph für das Völkerrecht.

„Jetzt, da Deutschland frei und of-
fen sich bereit erklärt, sich dem Völ-
kerrccht zu unterwerfen, sind die Ver-
einigten Staaten es ihrer Ehre schul-
dig, solche Maßregeln zu ergreifen,

um von der anderen Seite ebenfalls
eine Anerkennung unserer Rechte zu
erzwingen."

Harden vertheidigt
Wilson.

Berlin, 6. Mai, via London. —

Nachdem Maximilian Harden, der
bekannte Schriftsteller und Heraus-
geber der „Zukunft", zwei Wochen
lang geschwiegen hatte, als er sei-
nen Artikel. „Wenn ich Wilson wä-
re", abgefaßt hatte, hat er heute zum
ersten Male wieder einen längeren
Artikel veröffentlicht, in dem er
Wilson, den amerikanischen Stand-
punkt und die Politik der Vereinig-
ten Staaten vertheidigt.

In einem „Der wahre Wilson" be-
titelten Artikel, schreibt er heute:

„Präsident Wilson ist ein Mann
von hohen moralischen und geistigen
Eigenschaften, auf den wir stolz sein
könnten, wenn er zu ins zählen soll-
te."

„Neuiiundncunzig Prozent der so-

Man hörte auch kaum Jemand die
Lage besprechen.

In den kurzen Zeitungscommen-
taren über die Note machte sich Zu-
rückhaltung bemerkbar. Selbst Graf
van Reventlow, der doch gewöhnlich
ein bitterer Kritiker der amerikanisch-
deutschen Beziehungen ist, erledigt die
Sache mit einer einzigen Zeile, indem
er die Leser bezüglich seiner Ansicht
auf frühere Artikel hinweist.

Die „Kreuzzeitung" lehnt es auch
ab, einen Coninientar zu machen und
begnügt sich daniit, ans frühere Be-
sprechungen über die Angelegenheit

zurückzukommen.
Im Ganzen scheint die deutsche

Presse mit dem Inhalt der Berliner
Antwort zufrieden zu sein, obgleich
Anzeichen vorhanden sind, daß die
Haltnung der Zeitungen nicht ganz
„uninspirirt" ist. Man erwartet kei-
nen Bruch mit Amerika.

Die Vossische Zeitung, eine der we-
nigen, welche sich des Länger, über
die Note ausgelassen, sagt:

„Die Note ist von dem aufrichtigen
Wunsche, einen Bruch mit den Vcr.
Staaten zu vermeiden, diktirt wor-
den. Die Regierung hat, den To
der Note des Präsidenten Wilson ig
norirend, direkt den Punkt aufgenom-
men, der eine Möglichkeit einesUebcr-
einkommens bietet, indem sie er-
klärt, die Tausbootcampagne inner-
halb der Grenzen -es Völkerrechtes,
wie cs vor den, Kriege Geltung hatte,
zu führen. Dies ist das letzte und
äußerste Zugeständnis;, das Deutsch-
land machen kann und sollte die Er-
wartung, daß England nun auch ge-
zwungen wird, sich dein Völkerrechte
zu fügen, nicht erfüllt werden, so be-
hält sich die Regierung volle Han-
delsfreiheit vor."

Die „Tägliche Rundschau" giebt
der Meinung Ausdruck, die Note habe
einen anderen Charakter zeigen sol-
len, doch sei der Ausdruck in diesem
Augenblick nicht am Platze und Je-
dermann sollte hinter der Regierung
stehen. Sie erwartet nun aber auch,
daß Amerika sein Versprechen halte,
die Freiheit der Meere wiederherzu-
stellen. Amerika könne nun zeigen,
ob es im Interesse der Humanität
handelte, oder als England's Verbün-
deter, um unsere Siege zunichte zu
machen.

Nbanncntkn, dlc cn „Deutsche Correspp.
stentkn" nicht pltnklllch er unreaeliiiittzii, er-
stalten, sind prsteirn, der Office davon per Tele-
phon der schriftlich Mittheilung u mache.

220 Ganz Fascr-Rngs für P7.90
Außergewöhnlich schwer und

dauerhaft; Werth Pt0.50.
0 bei >2 Gros Rgs für P 1.55.

Werth P 0.50; Einhundert zum
Verkauf.
Japanische Matten-Rngs sür 25c.

Größe 30 bei 72 Zoll: 250 in
der Partie.

9 bei 12 geblümte Rng-Rngs,
PI 2.50.

Wirklicher heutiger Werth ist
P 17.50; 80 in der Partie.
Japanische Matten-Rngs sür 20e.

Größe 30 bei 72 Zoll; Werth
40c; 190 in der Partie.

Eine bequeme

Mmil'lNlllll'.
Lebensfreude.

15 verschiedene Stile in Sofa-
Hängematten: sämmmtliche dersel-
bcn gut gearbeitet; dauerhaft; alle

haben die 1910 - Nersserungen,

complet mit Stand.

Spczialpreise zu P 6.85, P 7.00,
P 8.85, P 9.25, P 12.75 und P 14.85
das Stück.

Fünfter Flur, Stewart L Co.

Zwei Fabriken verkaufen

.senftel nd Lhlir-
OorhiilW'

zu cinein Diskont von 1/3 des

regulären Preises.
Darunter sind farbige Napon,

Madras- und quergestreifte Vor-
hänge in den allermodernsten
Stilen für den Sommer.

UlleiMflreisti'
MrlstilM.

Ungefähr 150 Paar. Per Paar
P 1.35, P 1.85, P 2.25. P 2.09,

P 2.95, P 3.20 nd P 4.20 per Paar.

Em ooi,cs InfrirdenstellmraSuretp- Buch Suret,,- 0 I
Eoupons Eoupons Ik*lll M oder Geld zurück.

und losen sie sichert P2.i,0 LLWM ditst,,, Lade nemnstiic Cinlnns,
mit unsere r Wertb dtr nicht stollsiiindl, zur Zulrlrstenliell

connecl.vn'N'iN, cOceccv'S 00. ftle roc. -uSncfalle Ist. ,nn<i ncnen Crrdll zu.
Z-ZM-MI eigenen Waaren. -

- . rlineqedcn oder der Baarbr da-

Waaren ein zrückaezal,lt werde

Rahe) 2 Waggonladungen neuer Sormner-Augs
zu außerordentlich niedrigen Werüaufspreisen.

In Wirklichkeit sind dir Preise, welche wir für diesen Verkauf nnfstrllcii können, nicht höher, als birlc Händler selbst bezahlen müsse.

Jeder Rüg ist in dirsrr Saison ne; jrdcr Rg ist perfekt. Kluge Käufer werde frühzeitig auswähle, so lange das Assortiment noch groß und

reichhaltig ist. Von 8.30 Uhr Vormittags an kann in,, aussuchen.

Vier Spezinl-Partien Linoleum.
75c. wasserdichtes Linoleum; Qualität A, Quadrat-Aard 39c.

40c. wasserdichtes Linoleum; Qnalität B; Qnadrnt-Aard 29c.

PI.OO eingelegtes Linolen,; per Qndrat-Ard 79c.

P 1.20 eingelegtes Linoleum; per Qnndrat-Anrd 95c.
- --Fünfter Flur, Slewarl L Co.

300 „gewöhnlich seine ganz F,i-
ser-Rugs für P 0.85.

Wirklicher heutiger Werth P 9.00.
9 bei 12 Rattania-Rngs:

Werthe bis zn P 14.50 für P 10.50
Genau einhundert in der Partie.

9 bei 12 nnidrehbarc Rag-Rugs
P 9.50.

Dieselben Rngs sind heute
P 14.00 werth.

Gute wollene nnd Faser-Läufer.
27 Zoll breit; Werth 35c. Ad. 29c.
27 Zoll breit; Werth 45c; Ad.39c.
Kaust unter Clnb-BediiWuigeii.

Zahlt ans Abschlag.

Extra-Spezialität.

000 9 bei 12 Gras Rngs: grü-
ne Farbe, Kante mit Saum und
mit geometrischen Muster. Werth
P 9.00; per Stück P 0.85

Graö-Llinfer.
18 Zoll breit; per Ard 21c.
2l Zoll breit; per Ard 27c.
24 Zoll breit; per Aard 29c.
27 Zoll breit; per Zard....

Stewart's Seiden-Departement
Wird am Montag Spezial-Preise machen für

Sommer-Shrrrrturlgs.
Glatt nnd mit Sport-Streifen.

75c. 26-zöll. ganz seidene Shantnng; Vard 38c.
PI.OO 33-zöll. ganz seidene Shantnng; Pard 55c.
P 1.25 30-zöll. ganz seidene Shantnng: Vrd 85e.
P2.00 54-züll. ganz seidene Shantnng: mit der populärsten Bam-

bns-Schattirnng: Gutes Gewicht: Pard PI.IO
P 1.25 nnd P 1.50 Shantnng mit Spurt-Streifen: 33 Zoll breit;

ganz Seide: verschiedene Arten von Streife i de ge-
wünschte Arte von Streife i den gewünschten Farbe,
die Aard 95c.

P2.00 Shantnngs mit Sport-Streifen; 30 Zoll breit; ganz Sei-
de: i einer Auswahl von Streife: Per Aard P 1.38

Die Orientalische
Wasserdichte nnd gegen Schweiß geschützte ticfschwarzc japan. Habutai

garantirt.

PI.OO Qnalität; 27 Zoll breit; per ?)rd 75e.
75c. Qnalität: 27 Zoll breit; per Aard 59r.
59c. Qnalität; 27 Zoll breit per Ard 49e.
30 Zoll breit; speziell für 50e., 75c., 89c. nnd PI.OO

PI.OO 30-zöll. waschbare Cordurvy; sehr populär; speziell für
Montag, per Aard 09e.

h-rstc Partie; sehr populär; speziell sür Montag, per Aard 09c.
- HoustlNur, Slcwort L Co,

Seidene Kayser-Handschuhe.
Alle gewünschte Stile in dieser berühmten Sorte guter Handschuhe —

für jede Gelegenheit—Morgen, Nachmittag nnd Abend.

Tic Fingcrspitzrn halten länger als dir Ha.idschnhe.
An jedem Paar ein Zettel mit dieser Garantie.

nstscr'S skidcnc Handschuhe mit zwei Mostcr'o B,,nüstnk seidene Handschustk:
Trncksnüpsen: in schwor, Wels! IOK Binrrtp I,i: Mt Boiid on> HI!
und iorstio. ,'slc., 75c. und., sI uo Hondneienl: schwor,! „nd weist s
Oostser'S iü-knüpliae seidene Hd 1l!-

schuste: in KW''.! ode weist. Pm I Sl, asticr'S I k knüpfiae seidene HNO
Oastscr'S tO-knüpsiste skidcnc Haiidschnhc: .Handschuhe: mit Stickerei..
in schwarz, weist und sorstt. 1 ~

Pro Poar S> VV Oastser'S tti knopstste sridrnc
astscr'S skidcnc Handschuhe not zwei Hnndschuftc: mit Stickerei
Druckkiiüpsen: weist mit schwarzer oder
schwarz mit wcltzcr schwerer Stickerei: Mit astscr'S seidcne Herren Hadschuhr: oron
streiten . änniem und arosten 1 I!<1 „nd Cstoii>nnne: mit aicichsor I
Perl-Driickknöpscn: Kt.25 und SI SV stier -oder schwarzer Stickerei vIVS

Zu jedem Paar Nastscr-Handschuhc achürl ein Garaiilic.gciiei. das; die Finaerspitze
Uinger tzaile werde,i. als die Handschuhe. - HniiVtslio, Ciewari L.- Co.

l'> ilNttmMchtlchi' in mtzlickmilm
Milslin-Untersacheil für Damen.

Crepe de Chine, gestreifte und glatte Satin-Jacke: viereckiger und
runder Halsausschnitt, mit Schulterhaltcr aus Band und Spitze.
Attraktiv besetzt, in weiß und Fleisch-Firbe.

Envklopc-bheniises ans Waschseide für P 1.09.
Nur in Fleischfarbc; attraktiv besetzt mit feinen Spitzen viele mit
Schultcrhaltern aus Band und Spitze.

75c. bis PI.OO Muslin-Uiitersachc für 50c.
Nainsook- und Crcpk.llntrrklcipcr. Cnmtsolr au Wasistleidt.
Cnvclopc-Chcmisk. Comstinnttouc. Lmoic llniccrostc.

Tie Cainisl'le nur in gieischlarstc: alle Kieidungsslückc allraNiv vesctzl.
PI.OO bis P 1.95 Mnslin-Untcrsachcn für PI.OO.

Ptnkoltnc und Nainlook.Unterllridcr. Cuvelope Cstemtlc.
Cciinisiilc au Crcpc dc vhinc und Waschseide.

Comstiiiattone. Canac Untcrriiac.

Garnirl mit Hohiläumcn, Fäilchen, Medaillons, Spitzen. Pcrienlticlcrei und Bünden.

P 2.50 bis P 3.95 Mnslin - llntcrsachcn für P 1.95.
Natnsaak- nd Ptnkoline Untcrllcidcr. Lange Untcrrollc.

Cnvclopc Chrmtse und Camisole aS Satin und Crepe dc Chine.
Muslin-Untersachen; ganz speziell für 25e.

Corskt Schaiirr. Hosen. kurze Nostc.
—Zweiter Flur, Slewarl L Co.

Stewart's Mai-Verkauf von
Huck- und türkischen Handtüchern.

Beginnt Montag mit sehr liberalen Angeboten.

Große Cousumcnten wie Hotels und LogierhanS Besitzer, aber auch
Hausfrauen, werde hierbei eine spezielle Gelegenheit Huden, ihre Be-
darf unter sehr große Ersparnissen zu decken.

.00 Hust- und Dainast-Hand- 10 Neinlinnknc Hust-Handtiicher Mil voliiinum:
Oichrr; Porsanfsprris pro Stück... I l, Grösio Po, Gast'Handtücher: pro k!0
.stlichcn-Handtüchkr: osiiumt nd 1 L Tiivcild i>.7ü; pro Slück N l
irr zun Gclnniich: pro Stück., ß v :!sc. ardlrichtc lürklschc BadcHand- 10
Ic ncsannor Huck Handiüchcr; Grütze 1 t tücher: ule Grütze: pro tüa.... Ih
17 bei 24 Zoll: pro Stück I'2l 25c und 20c sauest duntc lürltschc

42!4c arsnumte Hu Handtücher: Grütze Bandr-Handttichcr: pro Stück LSR,

>8 de 20 Zoll: schwer nd nnfinii- 100 Gebleichte türkische Bnde.Hanp, 40>
end: pro Stück I Vv tüchcr: schwer; ante Grütze: Stück SSI
22c acsnnm.e .Hck.H°ndtUcher; Grütze Zge
>8 ei 2! Zot: seines, dichtes Ge 1 o
weste; Pro Stück I Sv 85c. eblrtchtr türkische Badr Hand- PO

..
... . .. tücher; extra Grütze: pro Stück.. VN t

Host,,a,in. exira Iveocu. pro . v tzmit Handtüchern: lastender und weis.
50c reinltiinene Hu - Handtüer; O- und weist, ranne „nd weist,
grob, mil Hostisauin: pro Stück... SNV Plan und weist: pro Stück LSV
75r relnltnncnc Hust - Handtücher, mil Wasch Lappri: I s.
Hostisl: seines Geweste; ctra 17 0
Nlvtz: pro Stück SNV —Hauplsinr, Stcwnrl Co.

Kauft Eure Groceries
hei Stewart's. Si.P,?,.

Sir wrrdrn etwas Besseres rssrn und wrnigrr bezahlen.

Sstilnlk—Nrmour H Co. „Sunnr Cured" Mein—'vrckcr's Mont Blanc Mktil. Oü
SchinlkN. durst,schnfttlicii 8 iS N> 10' ur i k/i. Fast Sitttc. SrzlcU sür NNv
Pfund. SvkZirll ro Pfund I S v

Spcst—rinour H Co 'S Inost,cnloscr SVest, Crfsco Tos beste für Braten-, arotze
durst,sstmftuisti iiS st Pfund: re- 10' staune PI.00: mittlere Ciriiste 50c.! H I!-
auliit -.'lr. Svczicll ro Pf INI leine staune Z LSI

Ble ..Ciiauol Club" Clikelie Gin- Mais „NudliCliketlc Maine Mais.
er Nie oder Sariaf'nrilla. Luvend. P1.25> Dnüend P>.7o; Büchse 15c
Seife P. L G. Oleine Seile: lU Mat FaneN Man,land ..Süoestc"
Lluckr für ..

7 45c Maio. Nr. L Bch>e„>: v> Büchse... c
stiosink FancN ausgesuchte Nostnen stirswen Faun, .Modal Anne" Kir-
ln Nr l Palelrn Me listen: Nr. 214 Blilstfen 25e
.-„e,fiste Faun, Calisurnia Zwei Piirsichr Lei :>,!v,l>e ..er,,>>'l> Citna"
icstell. Pro Psund 10c Pfirsiche IN Nr. 2>4 Btlchfcn. Dutzend
nrasters estilerettrs für alle Arleu P'!.7'>. Büchse ........... .. Csc
don Suvve. Bier Palele für 15c Birne Fanei, California ..Bnrllelt"
Nonen Häring Nagen in Nr. 2 Blich- Birnen tu dickem Trud. Nr. 2 Büch-
se,, für 15c sei,. Dutzend P2.7.7: -Büchse 2ur
Tonrate -..Suret" Clilcite üandeinge- Bpritosrn ..Del Mo„te"Elikcile Apri-
le,,e Tomalen in Nr. .! Büchse. Pro loseii: Nr. 2>4 Büchsen. Büchse '2sk
Dutzend Pl.lO: pro Büchse I'2c Svarqel Del Moiilc grüne Spargel-

Botznen ..Poromole" Elileile Lima- Spitzen. Büchse 25r
Bolineu. Ni. 2 Bilchieu. Dutzend Spornet Del Monte Spargel: Weib:
Pl.:>.'>: Büchse l-'c Nr. 214 Büchsen '2Bc

Stcivart Thees und Kaffees sind die besten.
„Citst Cl".Ctilke Tstec: Cehlon, in „Citst Clu".staffee in l Psd. Büchsen:
Palelcn: 14 Psd. 20c; >4 Psd 15k rcgutnr 20c. Speziell st Psd. Pl.OO:

SS. A°reü'.!!wstas,ee- immer .inis reguiür
st,.- Blich,en LBc. Tveziell pro Pfund '2ltc

„Snretst'-Ctttettr CkstlonTliee; Oolvng. Bourbon Santos-stasfee; don Mocha -
Ceiilon: :t Psd. Pt.oo; stro psilild 2->c Boluieu. Speziell 2 Pld. !>oe: pro Psd. Ille
MeCornilst Bankett-Tstee: geniischt oder George iltzasstinnto rubereiteleler stas,

Cettlo. i Psd. Büchieu iOc: >4. Psd. fee: tu der Lasse angerüiirl. Grobe
20c; Psd 15c Büchse 85c: lieinc Büchse UOc

—Erdgeschoß. Stcwarl L Co.

Liischl'ulüchl'l, Ost. Ajwtsteile Nssi'n
Dame,, Taschentücher mit einge- 45e. Vas StÜlk.

stickten Buchstaben: reines Linnen:
in einem completen Assorkement Ueberzogen rnit Cretonne und
von Buchstaben: und 15c. eingenäht; für Stuhl-Sitze, Boot-
Werthe für 9sHc. Kissen u. s. w.

Hauplflur, Steivart L Co. —Fünfter Flur. Stewart L Co.

(Yrnn angestrichene

UMMckl lÜlchtllUjl'.
Slnmerknng: Keine Wasserfar

den —sondern echte Farbe.
Grös;e 4 bei 9 Futz: Preis P 1.2!
Größe 5 bei 8 Fuß; Preis Pt.59
Grüste 0 bei 8 Fuß: Preis P 1.85
Größe 7 bei 8 Fuß; Preis P 2.15
Größe 8 bei 8 Fuß: Preis P2.40
Größe 9 bei 8 Fuß: Preis P2.95
Größe 10 bei 8 Fuß: Preis P3.50
Größe 12 bei 8 Fuß: Preis P4.00

Fünfter Flur, Slewarl L Cu.

Mrfnljt' Nmjlm- mck

MMa5-UmtMil.ii'.
Ungefähr 192 Paare. Per Paar
P 3.10, P 3.50, P 3.90, P 1.50,

P 4.05 und P 5 per Paar.
Von manchen besitzen wir Quan-

titäten: von anderen haben wir
nur 1, 2 oder 8 Paar in einem
Stil. Säumen Sie. also nicht mit
der Auswahl.

Haiillttlwlli'lii'
Wtttnchl'f, 58c.

Gebleicht: Größe 72 Zoll bei 90
Zoll: eine Kiste zum Verkauf am
Montag zu dem attraktiven Prei-
se von 58c. per Stück.

—Hanplflur, Stewart L Co.
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